
Wir zeigen 
unsere Referenzen:
Rivella AG, Rothrist 

«Die Simeta AG ist sehr leistungsfähig und sehr flexibel!»
Peter Vonaesch, Rivella AG

Zahlen & Fakten: 
Objekt: Personalrestaurant Rivella AG, Rothrist
Kunde: Rivella AG
Web: www.rivella.ch
Ausführung: Gesamter Neubau August 2007 
bis Dezember 2008
Sitzplätze: Rund 100
Mitarbeitende: 300
Umsatz: Ca. 140 Mio. Franken pro Jahr
Investitionsvolumen: 17 Millionen Franken für 
den gesamten Neubau
Architektur: Burckhardt+Partner AG, Basel 
(www.burckhardtpartner.ch)
Gastrofachplanung: Lüscher Gastro Planung, 
Oftringen (www.luescher-planung.ch)

Kunde:
Die Rivella AG wurde 1952 gegründet und ist als 
Lizenznehmerin der Rivella International AG für die 
Herstellung, die Vermarktung und den Vertrieb von 
Rivella, Michel, Passaia, Grapillon und Rivi Mara-
thon in der Schweiz zuständig. Die Rivella AG ist 
grösste Unternehmensgruppe für Marken-Süssge-
tränke schweizerischer Herkunft. VR-Präsident ist 
Alexander Barth, der Sohn von Rivella-Gründer Ro-
bert Barth. CEO ist Franz Rieder

Ausgangslage:
Das Verwaltungsgebäude der Rivella AG von 1953 
in Rothrist war stark sanierungsbedürftig und er-
füllte die Ansprüche eines modernen Unternehmens 
nicht mehr. Die Rivella AG entschloss sich für einen 
Neubau 300 Meter entfernt, auf dem Gelände des 
Abfüllbetriebs. Damit sind jetzt alle Abteilungen auf 
einem Areal.

Aufgabe:
Die Simeta AG war für die Herstellung und Montage 
der Kücheneinrichtung der Selfservice/Free-Flow-
Anlage verantwortlich. Die Aufgabe umfasste auch 
das Erstellen der Installationspläne für Elektro/Sani-
tär/Kälte.

Rot, Blau, Grün, Gelb – das sind die Rivella-Farben des Dursts. Im neu-
en Verwaltungsgebäude der Rivella AG in Rothrist liegt zudem ein Hauch 
des Orange der Simeta AG in der Luft. Denn im Personalrestaurant «Bella        
Vista» schwingt Beat Balsiger die Kelle in einer Simeta-Küche.

Bella Vista – schöne Aussicht. Diese bietet sich den 300 Mitarbeitenden 
von Rivella im neuen Restaurant gleich doppelt. Links des Eingangs durch 
die grossen Fenster auf grasende Kühe und die Jurahöhen. Rechts glänzt 
die Free-Flow-Anlage aus Edelstahl der Simeta AG.

1951 gründete der Rivella-Erfinder Robert Barth das «Milkin-Institut R. 
Barth». Mit dem bescheidenen Erbe seiner Grossmutter kaufte er Occa-
sionsmaschinen und begann in Stäfa mit der Produktion von Rivella. 1952 
fehlte Barth das Eigenkapital für den Umzug nach Rothrist. Deshalb grün-
dete er die Aktiengesellschaft Rivella AG. Barth ist 2007 gestorben. Sein 
Mythos lebt weiter. Und die von ihm bezogenen Gebäude waren bis Ende 
2008 die Heimat von Rivella.

Mit dem Einzug in das neue Gebäude begann für die Mitarbeitenden eine 
neue Ära. Der Baukörper legt sich bandförmig um ein viergeschossiges 
Atrium. Die freilaufende Treppenanlage verbindet die Geschosse und Ab-
teilungen, statt sie voneinander abzuschotten. Das Gebäude ist ein Ort 
der Begegnungen. Grosszügig, aber nicht protzig. Modern, aber nicht ein-
schüchternd. Besucher spüren sofort: Hier herrscht ein offenes und trans-
parentes Arbeitsklima. 

s
Die Farben des Dursts



  Ein Auditorium, ein Fitnessraum 
und eben das «Bella Vista» gehören 
zu den Highlights. Am alten Standort 
hatte es ein ganz einfaches Restau-
rant gegeben. In den Anfangszeiten 
mit einer Köchin. Als aber immer 
mehr Mitarbeitende dazu kamen, 

Mitarbeitende zur Auswahl. 80 bis 
100 Mittagessen gehen im Durch-
schnitt über die Simeta-Theke.

Betreiberin des Restaurants ist die 
SV Group, die Schweizer Bran-
chenleaderin im Business Cate-
ring. Restaurant-Manager Beat 
Balsiger kocht bei der Rivella AG 
erstmals in einer offenen Anlage 
und ist begeistert. Balsiger über die 
Küche der Simeta AG: «Das ganze 

Konzept, die ganze Konstruktion 
ist gut durchdacht und verarbeitet. 
Vor allem die beweglichen Teile 
auf Rädern sind super. Auch zum 
Putzen. So, wie wir hier arbeiten 
können, sind wir total zufrieden.»

Das Rivella-Restaurant 
«Bella Vista»: Schöne Aussicht 

auf die Freeflow-Anlage 
aus Edelstahl der Simeta AG.

«Wir sind 
total zufrieden!»
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wurde eine externe Firma mit der Ver-
pflegung betraut. Diese lieferte fertig 
zubereitete Menüs an. Die Auswahl 
und die Qualität waren bescheiden.

Beat Balsiger, SV Group

Das musste ändern. Peter Von-       
aesch, Projektingenieur für den Neu-
bau und schon 39 Jahre bei Rivella: 
«Ein schönes Restaurant war eine 
unserer Vorgaben an den Archi-
tekten.» Während der Planung hat 
Vonaesch festgestellt: «Für uns als 
Laien ist es ganz schön schwierig, 
bis so eine Küche geboren ist. Wir 
haben deshalb einen Gastroplaner 
beigezogen, der uns verschiedene 
Offerten unterbreitete. Die Sime-
ta AG hat uns von Anfang an den 
besten Eindruck gemacht – und 
sich dann auch als guter Partner 
erwiesen. Die Simeta AG ist sehr 
leistungsfähig und sehr flexibel.»

Das lichtdurchflutete «Bella Vista» 
ist von 7 bis 14 Uhr geöffnet und bie-
tet rund 100 Plätze sowie einen Win-
tergarten und eine Terrasse. Täglich 
stehen drei frisch zubereitete Menüs 
und kostenlose Rivella-Getränke für 

Peter Vonaesch (l.) und Beat Balsiger.


